
Amtsblatt der Stadtgemeinde Februar 2016
An

 e
in

en
 H

au
sh

al
t -

 P.
b.

b.
 A

m
tli

ch
e 

M
itt

ei
lu

ng
 0

1A
02

14
69

 
Ve

rla
gs

po
st

am
t 8

60
5 

Ka
pf

en
be

rg
, E

rs
ch

ei
nu

ng
so

rt
 K

ap
fe

nb
er

g 
N

r. 
1 

Fe
br

ua
r 2

01
6,

 Ja
hr

ga
ng

 6
8

Einfach wohlfühlen
Bei der „Wellness Messe“ am 12. und 13. Februar 2016 auf 
Burg Oberkapfenberg werden die neuesten Trends in 
Sachen Wohlbefinden, Fitness und Gesundheit präsentiert.

www.kapfenberg.gv.at

Gratis
W-LAN

am Hauptplatz 

und im Sport-

zentrum
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Liebe Kapfenbergerinnen 
und Kapfenberger!
Ich hoffe, Sie hatten schöne und geruhsame Weihnachten.
Leider hat der Schnee bis dahin auf sich warten lassen und
so rutschten wir bei trockenem Winterwetter ohne Feuerwerk
in das neue Jahr.
Noch einmal darf ich Ihnen für 2016 alles Gute und Gesundheit
wünschen. Vor uns liegt die Ballsaison und ein eher kurzer
Fasching. Ich darf Sie recht herzlich zu unserem Stadtballam
6. Februar einladen, der immer einen Höhepunkt bei den
Bällen darstellt. Ebenso würde ich mich freuen, Sie bei unserer Faschingsparty am 
9. Februar am Hauptplatz Kapfenberg begrüßen zu dürfen.
Es gilt nicht nur zu feiern, sondern auch Sachpolitik und Planung für die Zukunft zu
machen. Wir haben ein Budget 2016 erstellt, welches noch einige Unsicherheiten in der
kostenmäßigen Entwicklung beinhaltet. Genau aus diesem Grund wurde das Budget
2016 eher als sparsames Budget angelegt. Es können aber alle Bedürfnisse, die dem Ge-
meinwohl einer Stadt dienen, berücksichtigt werden und sind dazu noch Planungen und
Projekte, die für die Stadtentwicklung von Bedeutung sind, abgebildet.
An dieser Stelle sei angeführt, dass es nicht viele Städte gibt, die sowohl im Sozialbereich
als auch im Freizeit-, Sport- und Kulturbereich ein derart umfangreiches Angebot für ihre
Bevölkerung zur Verfügung stellen. Auch das Thema Sicherheitmit Stadtpolizei und Ein-
satzorganisationen nimmt einen wesentlichen Stellenwert ein. Bildung und Wirtschaft
sind bestens abgesichert. An dieser Grundlinie der Politik soll auch nicht gerüttelt werden.
Gleichzeitig bringt unsere Zeit laufend neue Bedürfnisse und Veränderungen mit sich, die
auf die Stadtentwicklung selbst Einfluss nehmen. Hier gilt es, zu evaluieren und neue Po-
sitionierungen anzustreben. Dazu wird es noch Gelegenheit geben, nähere Informationen
im Amtsblatt darzustellen. 
Wie versprochen nun noch die Information zur Flüchtlingssituation. Zum aktuellen Zeit -
punkt sind in Kapfenberg 25 Flüchtlinge gemeldet. Es ist nach wie vor nicht im Interesse
einer funktionierenden Integrationspolitik, größere Flüchtlingskontingente und Quartiere
zur Verfügung zu stellen. Wir bemühen uns in höchstem Maße jene Migrantinnen und
Migranten, die schon länger in Kapfenberg wohnen, bestmöglich zu integrieren. Großquartiere
sind aus meiner Sicht nach wie vor kontraproduktiv, werden aber immer wieder von ver-
schiedenen privaten Maklern ins Spiel gebracht.
Liebe Kapfenbergerinnen und Kapfenberger, ich hoffe, dass die wirtschaftliche Entwicklung
weiterhin einigermaßen stabil bleibt und damit die Beschäftigungssituation für unsere
Bevölkerung zufriedenstellen ist.

Ihr Bürgermeister Manfred Wegscheider

Download APP Android Download APP Apple
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B U D G E T

Darin sind die finanziellen Auf-
wendungen für sämtliche
kommunalen Leistungen der
Stadt eines ganzen Jahres ent-
halten. Von der Wiege bis zur
Bahre, von Freizeit, Sport und
sozialen Angelegenheiten, von
Bildung, Kinderbetreuung und
Sicherheit bis zur Wirtschafts-
förderung, Straßen- und An-
lagenerhaltung sowie Be-

triebsansiedelungen erstreckt
sich das umfangreiche Ange-
bot der Stadtgemeinde Kap-
fenberg. Darüber hinaus wer-
den alljährlich rund 80 Vereine
und Institutionen (KSV, Ju-
gendzentrum, Rotes Kreuz,
Burg, ISGS u.v.m.) mit Mitteln
der Stadt unterstützt. Bürger-
meister Manfred Wegscheider
und Finanzreferentin Jenny

In der letzten Sitzung des Kapfenberger Gemeinderates stand der Voranschlag (Budget) für das Jahr
2016 zur Beratung und Beschlussfassung an der Spitze einer umfangreichen Tagesordnung. 

Dienstleistungen gesichert!
Mit einer eigenen Stadtpolizei (17 Beamte) leistet sich Kapfenberg ein hohes Maß an Sicherheit für unsere Bevölkerung.

Baierl freuten sich, dass es
auch für 2016 gelang, das Ge-
samtbudget von 75,382 Mil-
lionen Euro auszugleichen, das
heißt, Ausgaben mit Einnah-
men in selber Höhe abzude-
cken. Der Voranschlag wurde
nach eingehender Debatte
letztlich mit den Stimmen der
SPÖ beschlossen. 
Die Bestrebungen der Stadt,
aktive Betriebsansiedlungen
zu betreiben, waren einmal
mehr von Erfolg gekrönt: die
Firma Pankl Racing Systems
wird am Standort Kapfenberg
eine weitere Fertigungsstätte
um rund 25 Millionen Euro er-
richten und dabei 75 neue Ar-
beitsplätze im Unternehmen
schaffen. Insgesamt bietet
Kapfenberg zu Jahresbeginn
2016 mit gut 13.500 Beschäf-
tigten einen historischen
Höchst stand an Arbeitsplät-
zen(!). Sorgen bereiteten den

Verantwortlichen der Stadt
allerdings die alljährlich enorm
steigenden Beitragszahlungen
an den Sozialhilfeverband des
Bezirkes (2016: 8,5 Millionen
e). In der Gemeinderatssit-
zung wurden noch Gesell-
schafterzuschüsse an die Kap-
fenberger Immobilien GmbH
(e400.000,–), Burg Oberkap-
fenberg Betriebs GmbH (e
340.000,–) und die Altstadt
Revitalisierungs GmbH &
CoKG beschlossen. Mit 351 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
tern (Dienstpostenplan), da-
runter 17 Beamte der eigenen
Stadtpolizei, ist die Gemeinde
ebenso ein wichtiger Arbeit-
geber in der Stadt. Die Finanz-
politik der Stadt ist voraus-
schauend und verantwor-
tungsvoll, entsprechende Rück-
lagen garantieren auch in der
Zukunft ein hohes Maß an
kommunaler Sicherheit.

Lediglich mit den Stimmen der SPÖ wurde das Budget 2016 für
Kapfenberg beschlossen.
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A K T U E L L

HiWay-TVWeb-News aktuell
Die HiWay-TV  Web-News sind der entscheidende Schritt zu einer völlig neuen, topaktuellen regionalen
Berichterstattung.

„Schneller als alle Anderen“
ist das neue Motto in den Re-
daktionsräumen des beliebten
TV-Senders. Bereits wenige
Minuten nach Veranstaltun-
gen, Pressekonferenzen oder
Ereignissen wird an der Fer-
tigstellung des TV-Berichts ge-
arbeitet und nach einer Stun-
de geht der News-Bericht auf
Sendung. Zu sehen sind die
Berichte zu jeder Zeit – an je-
dem Ort dieser Welt. Die Ver-
öffentlichung erfolgt auf Fa-
cebook und auf unserer Web-
site www.hiway-tv.at. Der
Start des Testbetriebs war im
Oktober 2015. Die Zugriffszah-

len waren selbst für uns über-
raschend: Im Schnitt werden
pro News an die 12.000 Per-
sonen erreicht, Spitzenreiter
war der Bericht über die Er-
öffnung des Kapfenberger Ad-

Landesrätin zu Besuch
Im Rahmen des Regionstages besuchte Landesrätin Mag.
Doris Kampus gestern das BBRZ (Berufliches Bildungs-
und Rehabilitationszentrum) samt Produktionsschule
Kapfenberg.
Im Beisein von Bürgermeister Manfred Wegscheider infor-
mierte sich die Landesrätin über diese sozialen Einrichtun-
gen und deren Projekte, Menschen wieder erfolgreich in
die Arbeitswelt einzugliedern. Regionalleiter Andreas
Schröck und Projektleiterin Sylvia Schanner berichteten
über Erfolge und laufende Vorhaben. Bei einem Rundgang
in der Produktionsschule, wo Jugendliche praktische
Erfahrungen für ihren Einstieg in die Berufswelt sammeln
können, wurden Erfahrungen ausgetauscht und über
Zukünftiges diskutiert.

UNSER REGIONALFERNSEHEN

Dialog zur Zukunft
Landesrat Christopher Drexler besuchte kürzlich die
Stadtgemeinde Kapfenberg. Für sein Resort (Gesundheit,
Pflege, Wissenschaft und Personal) ist unsere Stadt ein
wichtiger Partner. Auch Bürgermeister Manfred Weg-
scheider sucht immer wieder den Austausch. Dieses Mal
ging es vor allem um zukünftige Belange im Bereich der
Pflege und der Fachhochschule.

ventmarktes mit 20.000 Per-
sonen. Stündlich aktuell – Hi-

Way-TV das regionale Fern-
sehen für die Obersteiermark.

Werde Facebook-Freund 
oder -Freundin der Stadt-
gemeinde Kapfenberg!

FACEBOOK.COM/STADTKAPFENBERG
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A K T U E L L

Umwelt in Zukunft entlasten
Ökologisch durchdacht ist das Konzept des Mon-
tan Terminal Kapfenberg. Beim unbegleiteten
kombinierten Verkehr erfolgt der Großteil des
Transports auf Schienen.

Nur die letzten maximal 100
Kilometer werden mit dem
LKW zurückgelegt. 
Nun soll das Unternehmen
weiter wachsen. Was beim
Besuch von Landesrat Jörg
Leichtfried im Montan Termi-
nal Kapfenberg Thema war.
Auch die Entlastung der Kreis-

Rundgang durch das Montan Terminal Kapfenberg in Apfelmoar.

IhreMeinung bitte
„Was soll Ihrer Meinung nach 2016 vorrangig in Kapfenberg geschehen, wo hat die Stadtgemeinde
besonderen Handlungsbedarf?“, lautete diesmal unsere Frage an Mitbürgerinnen und Mitbürger.

Maria Pimeshofer 
(Mutter und Selbständige):
Vorrang für Sicherheit, Ge-
schwindigkeitsbeschränkun-
gen in den Siedlungsgebie-
ten (Deuchendorf!) müssten
stärker kontrolliert werden.
Tempo 30 vor Schulen ist un-
abdingbar!

Andrea Gruber (Gärtnerin): 
Besonders wichtig sind aus-
reichend Arbeitsplätze für
die Jugend. Freizeit und
Sportangebote sowie Rad-
wege sollten erweitert wer-
den.

Manfred Kloud (Pensionist):
Ich bin zufrieden und fühle
mich sehr wohl in Kapfen-
berg. Bei Musikgruppen die
hier spielen, könnte man ver-
mehrt einheimische Bands
berücksichtigen.

verkehre in Apfelmoar kam
zur Sprache. Mittels einer
neuen Anbindung an die S6,
vor allem für Industrieverkehr,
soll dieser Ortsteil entlastet
werden. Die Stadtgemeinde
Kapfenberg ist sehr bemüht
diese Planungen umzusetzen.
„Durch dieses Projekt werden

Transportwege verkürzt und
die Umwelt entlastet“, sind
sich die Geschäftsführer Ing-
rid Glauninger und Anton Eg-
ger einig. Das Montan Termi-

nal beschäftigt derzeit rund
80 Mitarbeiter und transpor-
tiert hauptsächlich Produkte
der Stahl- und Feuerfestindu-
strie.

Thomas und Christine La-
schak (Arbeitssuchender, An-
gestellte): Ich suche drin-
gend einen Arbeitsplatz,
mehr Ausgehmöglichkeiten
für Jugendliche wären gut,
sonst ist alles ok. Haussanie-
rungen in den Siedlungen
sind ganz wichtig.

HiWay TV sehen Sie täglich am Info TV-Sendeplatz der
Stadtwerke Kapfenberg um 8.00, 12.00, 16.00, 20.00 und
22.10 Uhr und in HD-Qualität am Info TV HD-Sendeplatz
um 7.00, 13.00, 18.00, 20.15 und 22.00 Uhr. Auf www.kap-
fenberg.gv.at finden Sie unser Lokalfernsehen unter dem
Link „KapfenbergWebTV“.

Mario Putar (Dreher): Wich-
tig sind Arbeitsplätze, Sport-
möglichkeiten für Kinder
und Jugendliche. Es ist aber
alles in Ordnung in unserer
Stadt, ich bin sehr gerne hier.
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W I R T S C H A F T

Kraut & Ruam - Laden
Im Dezember eröffnete der Bauernladen „Kraut & Ruam“ in der Kapfenberger Altstadt, Grazer Straße 6,
und bietet regionale, reichhaltige und gesunde bäuerliche Produkte.

Zwischen Papa Joe’s und dem
Restaurant zum Kaiser Franz
Josef ist der kleine aber sehr
feine Bauernladen zu finden.
Die Chefin Beatrix Brandstät-
ter setzt auf Frische, so wer-
den die regionalen Produkte
und viele weitere Spezialitä-
ten mehrmals wöchentlich
frisch vom Bauern angelie-
fert. Zum Sortiment gehören
unter anderem Obst, Ge-
müse, Brot, Nudeln, Frucht-

säfte, frische Forellen und
Saiblinge, köstliche Produkte
vom Wollschwein und vieles
mehr. In naher Zukunft wer-
den auch Milchprodukte im
„Kraut & Ruam - Laden“ zu
finden sein.

Frische ist Trumpf im neuen Bauernladen in der Altstadt.

Di – Fr: 09.00 – 17.00 Uhr
Sa: 09.00 – 12.00 Uhr
facebook.com/krautun-
druamladen

Copyshopübersiedelt
Anfang Jänner bezog die Firma Kohlhuber Bürotechnik
ihren neuen Standort in der Schinitzgasse 2 (Altstadtpas-
sage). Bereits seit 23 Jahren betreibt Familie Wenger ihren
Handel mit Büromaschinen sowie einen CopyShop in der
Kapfenberger Altstadt. Besuchen Sie die neuen Räumlich-
keiten und entdecken Sie eines von vielen Eröffnungsan-
geboten für sich.

Haarstudio umgezogen
Beinahe am selben Standort eröffnete das „Haarstudio
Marlis“ neu und ist nun im ehemaligen Sparkassengebäu-
de in Redfeld zu finden. Inhaberin Marlis Fritsch und ihre
fünf Angestellten freuen sich, Sie im neuen Salon begü-
ßen zu dürfen.
Haarstudio Marlis, Roseggergasse 16
Telefon: 03862/23157

GesundundKöstlich
… das muss sich nicht ausschließen, beweist Veggiano, das erste vegetari-
sche Restaurant der Obersteiermark im ece Kapfenberg. In gemütlichem
Ambiente wird vom leckeren Frühstück, über gesunde Smoothies bis hin zu
verschiedenen, täglich wechselnden Mittagsmenüs – die im Raum Kapfen-
berg auch zugestellt werden – alles angeboten, was das Herz begehrt. 
Telefon: 0664/5971356
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C H R O N I K

Ein Jahr voller Ideen
Der Kapfenberger Kindergemeinderat blickte bei seiner Abschlusssitzung auf das Jahr 2015 zurück.

Vor großem Publikum, darun-
ter Bürgermeister Manfred
Wegscheider und zahlreiche
Stadt- und Gemeinderäte,
durften die Kinder ihre Arbeit
aus dem vergangenen Jahr
präsentieren. Im Mittelpunkt
dabei standen vor allem der
Ausflug zum Kindergemein-
deratstreffen und die Planung
eines Verkehrserziehungsgar-
tens. Die Kindergemeinderäte
strotzen nur so vor Ideen, wel-
che sie nach außen tragen
möchten. Aus diesem Grund
wurden auch fünf der Kids,
die jetzt zu alt für den Kin-
dergemeinderat sind, in den

Stadtjugendrat aufgenom-
men, der ab heuer wieder ein-
gerichtet wird. So werden sie
weiter ihr Bestes für die Stadt

Kapfenberg geben können.
Ein besonderer Höhepunkt
wird der Kindergipfel auf der
Burg Oberkapfenberg unter

dem Motto „Recht auf ein
friedliches Miteinander“ sein.
Eine Veranstaltung ganz im
Zeichen des Friedens.

Aus unserer Stadtgeschichte
Jahrhundertschnee. Drei Tage und drei Nächte lang schneite es vor 30 Jahren, im Februar 1986, ehe durch die Neuschneemas-
sen nahezu das gesamte öffentliche Leben zum Erliegen kam. Mit Schiern war für einige Zeit das Weiterkommen in unserer
Stadt jedenfalls leichter als mit dem PKW.

In dritter Generation
Der Familienbetrieb „Sanitätshaus Bandagist Schumnig“ feiert
sein 80-jähriges Bestehen. Nach den Anfängen in heimischen
Gefilden zog man 1946 auf den Koloman-Wallisch-Platz um, wo
das Geschäft noch heute besteht. Mit Freude am Beruf und am
Umgang mit Kunden führen Hans-Jörg Schumnig und seine
Tochter Beate Schumnig den Betrieb bereits in dritter Generati-
on und setzen dabei auf ihre langjährigen Mitarbeiter.

Stets gut gelaunt und kreativ: unser Kindergemeinderat.
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G E M E I N D E

Gemeinsam für Familien
„FuN –Familienunterstützende Nachbarschaft in Kapfenberg“ ist ein Gemeinschaftsprojekt von Styria
Vitalis und ISGS, das die Bedürfnisse von Schwangeren und Eltern mit Kleinkindern in den Vordergrund
stellt.

Zwei Jahre soll das Projekt,
welches vom Fonds Gesundes
Österreich, dem Land Steier-
mark und der Stadtgemeinde
Kapfenberg gefördert wird,
laufen. Mittels 150 Interviews
werden die Bedürfnisse in die-
ser besonderen Lebensphase
ermittelt und durch „commu-
nity organizing“ sollen sich
Schwangere, Familien, Mütter
und Väter mit Kleinkindern
zusammenschließen. Aber
auch engagierte Bürger, Ver-
eine, Hebammen und Ärzte
sollen zur Vernetzung beitra-
gen. Ziel ist es, eine aktive
Nachbarschaft zu entwickeln,
die für soziale Unterstützung
sorgt. Jeden Mittwoch ab 8.30
Uhr findet das FuN-Café in
der ISGS-Drehscheibe (Grazer
Straße 3) statt. Bei Kaffee und
Kuchen können ganz ent-
spannt Kontakte geknüpft und
offene Fragen geklärt werden.

Teil des Netzwerks: FSA, ISGS, Stadtgemeinde, Styria Vitalis und Vinco.

„Auf eine gesunde Nachbar-
schaft!“

Wildbachbegehungen
Die Stadtgemeinde Kapfenberg ist verpflichtet, jährlich
Wildbachbegehungen durchzuführen oder durchführen
zu lassen. Dabei sind die Bäche auf vorhandene oder poten-
zielleVerklausungen wie umgestürzte Bäume, Uferanris-
se, defekte Uferverbauungen oder Brückenbauwerke,
Ablagerungen und dergleichen zu kontrollieren. Diese
Arbeiten wurden der Firma Maschinenring Personal und
Service eGen übertragen, die die Begehungen in der
ersten Jahreshälfte durchführen wird. Vorgefundene
Missstände werden dokumentiert und die Grundeigentü-
mer schriftlich aufgefordert, diese zu beseitigen. Wir bit-
ten die Bevölkerung, die Firma Maschinenring bei ihrer
Arbeit zu unterstützen, die aufgezeigten Missstände im
Sinne einer Hochwasserprävention ernst zu nehmen und
ehestmöglich zu beheben.

NeueBrücke
Rund 85.000,– Euro wurden für die Sanierung des „Kat-
zensteigs“ nahe der Stadtpfarrkirche investiert. Dieser bil-
det die Verbindung zwischen dem westlichen Stadtbe-
reich und der Innenstadt sowie der Firma Böhler. Bei einer
kleinen Feier wurde die sanierte Brücke eröffnet. 

fun@styriavitalis.at
03862/21500
facebook/FuN-Familien-
unterstützende-Nachbar-
schaft-in-Kapfenberg
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S I C H E R H E I T

Aktion „Tempo 30 vor Schulen“
Die Zusammenarbeit zwischen dem Kuratorium für Verkehrssicherheit, Gemeinde und Volksschule
sorgt für ein sicheres Schulumfeld. Die Kinder der Volksschule Dr. Schärf gestalteten dafür Aktions-
tafeln.

Die Verkehrssicherheit von Kin-
dern ist der Gemeinde Kap-
fenberg ein großes Anliegen.
Aus diesem Grund haben sich
Gemeinde und Volksschule an
einer Aktion des KFV beteiligt,
die durch einfache bauliche
und gestalterische Maßnah-
men Autofahrer dazu anregt,
im Schulbereich noch achtsa-
mer und langsamer zu fahren.

Die Kinder durften sich kreativ betätigen.

Bei der Aktion „Tempo 30 vor
Schulen“ wurden durch die
Gemeinde seitliche Boden-
markierungen, sogenannte
Haifischzähne, das Pikto-
gramm Schule sowie die von
den Kindern selbst gestalteten
Schilder am Schulweg ange-
bracht.

Übungam Berg
Zum Jahresabschluss übte die Bergrettung Kapfenberg
unter schwierigsten Bedingungen mit 18 Mann am Feist-
ringstein/Hochschwab. Annahme war eine verletzte Per-
son am Feistringstein. Starker Sturm, eisige Kälte und
Schneefall erschwerten die Bergung der abgestürzten Per-
son. Der Verunfallte konnte in annehmbarer Zeit mittels
Schluchtenbergung geborgen und gerettet werden. Ein-
satzleiter Rainer Mansky lobte die gesamte Mannschaft
und bedankte sich für das Arrangement über das ganze
Jahr!

Feuerwehr besucht Kindergarten
Im November war die Freiwillige Feuerwehr Kapfenberg-Diemlach zu Besuch beim Kindergarten in Diemlach. Die Kinder hat-
ten die Möglichkeit, ein Feuerwehrauto hautnah anzusehen und so manches Feuerwehrgerät sogar auszuprobieren. Alle
Beteiligten hatten sichtlich Spaß am spannenden Vormittag mit der Feuerwehr und vielleicht ist unter den jetzt noch kleinen
Kindern der große „Grisu“ dabei!

www.aktion-tempo30.at
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E N G A G E M E N T

Auszeichnung für Ehrenamt
Für ihr jahrzehntelanges soziales Engagement und ihre außerordentliche Hilfsbereitschaft wurde
kürzlich die Kapfenbergerin Felizitas Haring ausgezeichnet.

Um armen, notleidenden Men-
schen zu helfen, sammelte Fe-
lizitas Haring seit mehr als 20
Jahren Hilfsgüter und Kleider.
Sei es für Hilfsbedürftige in
Osteuropa oder für die um-
liegenden Asylantenheime.
Tausenden Menschen konnte
Felizitas Haring im Laufe ihrer
Tätigkeit helfen. Nun wurde
sie vom Land Steiermark für
ihre besonderen Verdienste
ausgezeichnet.

Kinderrechte
Die Gruppe der Nachmittagsbetreuung in der Volksschule
Kapfenberg Stadt widmete sich kürzlich dem Tag der Kin-
derechte. Dieses Thema wurde aus verschiedenen Blick-
winkeln beleuchtet und kindgerecht vermittelt. Die Kin-
der präsentierten, unter Beisein der Stadträtin Jenny Bai-
erl, dieses wichtige Projekt und machten damit auf die
Rechte der Kinder aufmerksam. 

Kreativität belohnt
Die 4.a Klasse der VS Dr. Jonas in Kapfenberg hat mit ihrem
Motiv den Wettbewerb „Bring Österreich auf eine Münze“
für sich entschieden. Dafür wurden die Schülerinnen und
Schuler der Klasse von Bürgermeister Manfred Wegschei-
der geehrt und auch belohnt. Die Klasse wird zu einem
Ausflug in den Tiergarten Schönbrunn eingeladen, wel-
chen sie sich für ihren Einfallsreichtum redlich verdient
hat.

22.000 Stunden…
für Übungen, Aus- und Wei-
terbildung, Verwaltung, tech-
nische Dienste und Einsätze
wandte die Freiwillige Feuer-
wehr Diemlach auf. Die 62
Mann starke Feuerwehr wur-
de im vergangenen Jahr zu
204 Einsätzen gerufen.

Frisch undg’sund
Der Trachtenverein Floninger besuchte die Stadtgemein-
de Kapfenberg am 28. Dezember zum Brauchtum „Frisch
und g’sund“. Dabei sollen Schläge von Kindern mit der
Segensrute aus Hasel- oder Weidenzweigen die nötigen
Gesundheitskräfte mitten im Winter stärken und daran
erinnern, wie König Herodes die jüngst geborenen Kinder
in Bethlehem umbringen ließ. Historisch betrachtet geht
der „Tag der unschuldigen Kinder“ zurück bis ins Jahr 505,
wo der Tag das erste Mal in einem afrikanischen Kalender
genannt wurde.
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Stadtteilarbeit in Diemlach
Zuerst war der Mürzbogen an der Reihe, dann die Grazer Straße und nun wird die Gustav-Kramer-Stra-
ße zum Schauplatz der Verbesserung des Zusammenlebens der Bewohner.

In enger Zusammenarbeit, un-
ter Anderem mit der Stadt-
gemeinde Kapfenberg, soll
nachhaltig die Wohnsituation
verbessert und die Zufrieden-
heit der Anrainer gesteigert

werden. Ausgangspunkt ist
eine aktivierende Befragung.
Die Stadtteilarbeiterin, Sozio-
login Belinda Zangerl, wird die
Bürger nach ihren Problemen
und Lösungsvorschlägen be-

fragen und danach mit allen
gemeinsam Maßnahmen pla-
nen und im Laufe des Jahres
umsetzen. Alle Themen, die
die Bürger bewegen, wie etwa
eine schönere Gestaltung des
Siedlungsgebietes, die Müll-

Aktivtreff Diemlach
Einen neuen Aktivtreff der Stadtgemeide eröffnete Bür-
germeister Manfred Wegscheider kürzlich in der Grazer
Straße 68. (Öffnungszeiten: jeden Donnerstag, 15.00 bis
20.00 Uhr)

Younion.
Zu einem Informationsgespräch mit Landesvorsitzendem
Willi Kolar und Landessekretär Peter Haas trafen sich die
Mitglieder des Vorstandes der Gewerkschaft der Gemein-
debediensteten Kapfenberg. Seit dem Bundeskongress im
November 2015 trägt die Gewerkschaft der Gemeindebe-
diensteten, Kunst, Medien, Sport und freie Berufe den neu-
en Namen „Younion“,  die Daseinsgewerkschaft. 

Erfolgreiche Leistungsprüfungen
Sehr stolz kann die Stadt Kapfenberg auf ihre vielen freiwilligen Feuerwehren sein, die auch wieder im vergangen Jahr mit vol-
lem Einsatz für die Bevölkerung da waren. Viel Wert wird auf die Grundausbildung und die zahlreichen Weiterbildungen
gelegt, wie beispielsweise bei der Freiwilligen Feuerwehr Arndorf. Bei der Branddienst-Leistungsprüfung, Ende 2015, wurden
insgesamt 15 Abzeichen an die Kameraden vergeben. Herzliche Gratulation!

situation, der Verkehr oder et-
wa die Möglichkeiten für Kin-
der werden dabei bearbeitet.
Die bestehende soziale Vielfalt
wird dabei genutzt, eine kon-
struktive Kultur des Dialogs
herzustellen.
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Starke Ideen für
regionale
Gewinner!
Gewinnspielübergabe: Nachhaltiges Handeln
macht stark und zahlt sich aus.

Nur wer wagt, gewinnt. Und
wer regional und energiebe-
wusst kauft, sowieso – denn
dadurch gewinnt eine ganze
Region.
Zur Gewinnspielübergabe der
Stadtwerke Kapfenberg im
RedZac Shop erschienen zahl-
reiche glückliche, regional den-
kende Gewinner. So wurden
unter anderem drei energie-
sparende LED-Fernseher über-
geben. Der Schritt, beim Ge-
winnspiel der Starke-Ideen-

Initiative für die Energiespar-
Region (Teilnahmeschluss war
der 31.12.2015, 24:00 Uhr) mit-
zumachen, hat sich ausge-
zahlt. Auch die Gewinner un-
seres Magazin-Gewinnspieles,
sowie das GanzGrün Kekse
backen wurden belohnt.

Die Stadtwerke Kapfenberg
bedanken sich bei allen spiel-
freudigen Teilnehmern und
gratulieren den Gewinnern
von ganzem Herzen.

Anmeldung und Infos: 
Red Zac Elektroshop, T: 03862 23 516-2222, 
E: elektroshop@stadtwerke-kapfenberg.at 
oder im Kundencenter, T: 03862 23 516-2424.

Den Energievampiren auf die
Schliche kommen.
Kostenloser Verleih von Energie-Messgeräten durch die Stadtwerke Kapfenberg

Die alte Waschmaschine, der
Fernseher im Standby-Modus
oder das angesteckte Akku-
Ladegerät: In Summe saugen
die Energiefresser und Watt-
Vampire in unseren Haushal-
ten unbemerkt, aber gewaltig.
Mit den Stadtwerken Kapfen-
berg lässt sich in Zukunft der
Energieverbrauch jedes ein-
zelnen Geräts exakt und ko-
stenlos messen. Nach kurzer
Voranmeldung steht im Red

Zac Shop für jeden Energie-
Kunden ein Energie-Messgerät
bereit, das gratis ausgeliehen
oder gekauft werden kann.
Die Fachleute im Red Zac Shop
erklären die Handhabung der
Geräte vorab; die Energiebe-
rater besprechen die Messer-
gebnisse und geben Tipps für
effiziente Sparmaßnahmen.
Geld sparen statt „aussaugen“
lassen und gleichzeitig die
Umwelt entlasten!
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Wir freuen uns über 
die neuen Erdenbürger

Schweighardt Ina, 26.01.; Lastro
Jan, 24.02.; Brunner Tim, 08.09.;
Lenes Elijah Andreas, 12.09.;
Han Lukas-Elisei, 06.10.; Hutter
Tobias, 11.10.; Eze Emmanuella
Chisom, 31.10.; Gerold Aylin,
25.11.; Gaube Christin Isabell,
30.11.; Hofer Finn, 04.12.; War-
tinger Jana, 20.12.; Jurse Emily
Sophie, 26.12.; 

Glückwünsche an unsere
Alters- und Ehejubilare

80-jährige Jubilare
Emma Schwarz
Amalia Huber
Gertrude Hödelsberger
Blasius Hippacher
Maria Kloiber
Katharina Hagemann
Viktoria Holzer
Edith Schwanter
Josefa Fuchsbichler
Anna Becher
Manfred Krause
Peter Lamprecht
Maria Lechner
Dorothea Auer
Paula Hofer
Anna Hormayer
Maria Mandl
DI Maximilian Dumpelnik

Zur Eheschließung 
gratulieren wir

Weißenbacher Daniel und Llan-
to Mercy, beide Kapfenberg
Jäger Frederic, Wuppertal,
Deutschland und Nogo Elvedi-
na, Kapfenberg

Leopold Forjanic
Ida Grill
August Szabo
Franziska Safran
85-jährige Jubilare
Adelheid Leitner
Anna Ranzenbacher
Magdalena Hopp
Christine Wiedner
Hermine Salchenegger
Ernestine Viertler
Martina Gartler
Konrad Hübler
Maria Ertl
Elfriede Fischer
Anna Pösinger
Aloisia Fank
Otto Pelant
Josef Stein
Franz Hutter
Elfriede Kundigraber
Josefine Kühberger
Christine Tamandl
Helmut Kubin
90-jährige Jubilare
Aloisia Zilavec
Hildegard Stuhl
Franziska Gstettner
Eduard Tamerler
Karolina Scherz
Theophila Fromm
Juliana Kohlbacher
Johann Mohor
Gertrude Boukal
Romana Prietl
Erika Wolf
Josef Prethaler
91-jährige Jubilare
Angela Brabenec
Adele Klopf
Johanna Trummer
Rosa Paar
Gudrun Lietz
Margaretha Plößnig
Franz Gandl
Juliana Lengger
Marie-Christine Völkl

Juliane Schwarzenberger
Heinz Hnat
92-jährige Jubilare
Ernestine Seidinger
Sieglinde Krainer
Gerlinde Schweiger
Theresia Edelsbaher
Rudolf Schnitzler
Walfriede Leber
93-jährige Jubilare
Magdalena Antis
Franz Schagerer
Reseda Schweiger
Hermine Hohlmesser
Markus Pöschl
Franz Zselezen
Marianne Pichlbauer
Erika Paul
Friedrich Frühbauer
94-jährige Jubilarinnen
Edith Rottländer
Katharina Bauer
Anna Schiemel
Maria Amlacher

95-jährige Jubilare
Theresia Leichart
Johann Köberl
Rosa Kiene
Erhard Lackner
96-jährige Jubilare
Alfred Mitterböck
Genoveva Stix
Theresia Christian
Rosina Menhart
97-jährige Jubilarinnen
Priska Schöggl
Antonia Höfler
Goldene Hochzeit
Karl und Wilhelmine 
Glinserer
Josef und Roswitha Theisel
Eduard und Emma Seifried
Diamantene Hochzeit
Herbert und Maria Loidl
Petritsch
Eiserne Hochzeit
Johann und Angela Schöberl

Wir gratulieren Eduard Tamerler zum 90. Geburtstag.

Franziska Gstettner feierte ihren 90. Geburtstag.

Gratulation an Herrn Johann Köberl zum 95. Geburtstag.

Hochzeitsjubiläen, wie die Gol dene oder Diamantene Ho chzeit,
sind im Ge gensatz zu den Geburts daten nicht amtlich er fasst.
Daher ersuchen wir die Ehepaare oder deren Verwandte um Be -
kannt gabe der Hochzeitstermine unter Tel.: 03862/22501-1410.
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Apothekendienst beim Roten Kreuz unter Tel.: 0 38 62 / 14 55
Frauen- und Mädchenberatungsstelle: 0664 / 883 403 64

Frauenhaus: 0316 / 42 99 00
Psychosoziale Beratungsstelle: 03862 / 22 413

Kinderschutzzentrum:  03862 / 22 430

Den Ärztenotdienst versehen

Februar 2016
6. –7. DA Dr. MÖLZER, Wiener Straße 31 22-7-75
7. –8. Dr. SCHULHOFER, Mariazellerstraße 52 25-6-55
13. –14. DA Dr. WOHLMUTH, Wiener Straße 36 25-4-20
14. –15. Dr. FÜRST, Stubenberggasse 2 0660/3820046
20. –21. Dr. MATSCHEKO, Lannergasse 4 31-1-66
21. –22. Dr. MAURITSCH,  J.Strauß-Gasse 3 33-1-19
27. –28. Dr. SACHERER, Wiener Straße 54 22-4-20
28. –29. Dr. SCHWEIGHOFER, Grazer Straße 84 27-1-92

Tagesaktuell abzufragen unter: http://www.styriamed.net/
regionen/bruck-kapfenberg oder ab 19.00 Uhr über die Telefon-
anrufbeantworter der Hausärzte.

Wir trauern um unsere Verstorbenen

Illes Maria Edith Rosa, 56; Baumann Ingeborg Charlotte, 90;
Mrak Anna, 90; Teißl Maria, 77; Friedörfler Johann, 76; Maczeyka
Hermann, 80; Gassner Christine Maria, 63; Grabner Wolfgang,
52; Knaus Jochen, 28; Hoch Pius, 84; Bosnyak Margarete, 85;
Hönekl Maria, 90; Jerlich Maria, 93; Oswald Karin, 72; Wagner
Gerta Antonia, 93; Lechner Alexander, 66; Mernig Irmgard, 96;
Kuznik Renate Rudolfine, 70; Kriechbaum Helene, 82; Ully
Helmuth, 76; Schott Anton Josef, 76; Pötsch Margareta, 96;
Pötsch Erich, 71; Buch Margarete, 87; Wurditsch Hildegard Maria,
97; Hoffmann Siegfried, 83; Tropper Klaus, 73; Zechner Josef, 80;
Cavlina Frano, 65; Ostadalova Bohumila,60; Schöffauer Peter,
83; Binder Charlotte, 94; Ceric Gertrude, 75; Finz Gerlinde, 66;
Mausser Alois, 80; Walchhütter Alfred, 78; Taubenschuss Franz,
66; Hollerer Ida, 82; Köhldorfer Helga, 69; Schönthaler Rosa, 93;
Brunnhofer Hermine, 87;    

Schuleinschreibung
für das Schuljahr
2016/17
Liebe Eltern von Vorschulkindern!
Alle Kinder, die im kommenden Schuljahr die 1. Klasse
besuchen, sind in der jeweiligen Sprengelschule am 2. Feb-
ruar 2016 einzuschreiben.
Schulpflicht besteht für alle Kinder, die im Zeitraum vom 
1. September 2009 bis 31. August 2010 geboren sind. Alle
Kinder, die im Zeitraum 1. September 2010 bis 28. Februar
2011 geboren sind, sind schulberechtigt. Diese Kinder kön-
nen, müssen jedoch nicht aufgenommen werden. 

Kindergärten – 
Einschreibefrist
Die Einschreibungen für die Aufnahmen in die Kindergär-
ten der Stadt für das Betriebsjahr 2016/2017 und für den
Sommerkindergarten finden heuer in der Zeit von 29. Feb-
ruar bis 4. März in den jeweiligen Kindergärten statt.
Nähere Informationen dazu erfahren Sie noch im Amts-
blatt März.

Integrationssprechtag
Am Freitag, dem 12. Fe -
bruar findet um 17.00
Uhr im Gasthof Reit-
bauer in Winkl der
nächste Sprechtag mit
dem Integrationsrefe-
renten Gemeinderat
Christian Seidl und
Gemeinderat Clemens
Perteneder statt. Alle
Bewohner, die Vorschlä-
ge, Ideen, Fragen oder
Probleme haben, sind
eingeladen, sich einzubringen. Diese Gespräche werden
regelmäßig in allen Siedlungsgebieten durchgeführt.

Winterdienst ist
Pflicht
Nicht nur die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Städti-
schen Dienstleistungszentrums treffen bei Schneefall
Räumpflichten, sondern auch die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten. Da uns häufig Anrufe wegen
nicht geräumter Gehsteige erreichen, möchten wir an die-
ser Stelle an die Kapfenberger Bürgerinnen und Bürger
appellieren, ihrer Räumverpflichtung von 7 .00bis 20.00
Uhr nachzukommen. Die Verletzung dieser Verpflichtung
kann schwerwiegende Konsequenzen nach sich ziehen.

Blutspendetermin
Donnerstag, 4. Februar 2016, Rotkreuz-Dienststelle Kap-
fenberg, Schinitzhof 3, 10.00 – 13.00 & 14.00 – 19.00 Uhr
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Leiterin/Leiter des
Kontrollamtes  

Bei der Stadtgemeinde 
Kapfenberg, kommen
folgende 3 Stellen zur 
Besetzung:

Aufgabenbereich:
• selbstständige Durchführung der Rechnungs- und

Gebarungskontrolle der Stadtverwaltung, der wirt-
schaftlichen Unternehmungen und aller Institutionen,
bei denen der Stadt ein Prüfungsrecht zukommt.

• Erstellung von Jahresprüfplänen und Jahrestätigkeits-
berichten

• Prüfung des Vollzugs von Kollegialorganbeschlüssen
• Verwaltungs- und Beteiligungscontrolling 
• Sonderaufgaben für die oberste Leitung und Projektar-

beit
Anforderungen:
• abgeschlossenes Studium der Betriebswirtschaftsleh-

re od. einschlägige Fachhochschule
• vertiefte Kenntnisse in Handels-, Gesellschafts-,

Finanz- sowie Vergaberecht
• sicheres Auftreten, Kommunikations- und analytische

Fähigkeiten
• fundierte EDV-Anwenderkenntnisse
• Gemeindeverwaltungsdienstprüfung bzw. Bereit-

schaft, diese frühestmöglich abzulegen
• Wohnsitz(-begründung) in Kapfenberg erwünscht

Aufgabenbereich:
• Facility Management gemeindeeigener Liegenschaf-

ten und Gebäude
• Geschäftsführungen für einschlägig tätige Gesell-

schaften der Stadtgemeinde
• Friedhofsverwaltung
• Abwicklung von Mietszins- und Räumungsklagen

sowie Exekutionsverfahren
• Vertragserstellung für den An- und Verkauf von Lie-

genschaften
• rechtliche Abwicklung von streitigen Versicherungsfäl-

len
• Verwaltung öffentliches Gut
Anforderungen:
• fundierte einschlägige Ausbildung und langjährige

Berufserfahrung mit Führungsverantwortung
• betriebswirtschaftliches Fachwissen sowie vertiefte

Kenntnisse im Bereich Miet- und Liegenschaftsrecht 
• sicheres Auftreten, Kommunikationsstärke und Belast-

barkeit
• fundierte EDV- Anwenderkenntnisse
• Wohnsitz(-begründung) in Kapfenberg erwünscht

Abteilungsleiterin/
Abteilungsleiter für 
die Liegenschaftsverwaltung 

Exekutivbeamtin /
Exekutivbeamter
Aufnahmebedingungen:
• österreichische Staatsbürgerschaft
• bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Wehr- oder

Zivildienst
• einwandfreies Vorleben
• volle physische Eignung für den Exekutivdienst
• erfolgreicher Abschluss der Grundausbildung für den

Exekutivdienst
• fundierte EDV-Kenntnisse 
• Führerschein der Klasse „B“
• Wohnsitz(-begründung) in Kapfenberg
Das Gehalt des Exekutivbeamten/der Exekutivbeamtin
wird gemäß §§ 72 ff. Gehaltsgesetz 1956, BGBl.Nr.54,
i.d.g.F. durch die Verwendungsgruppe und die Gehalts-
stufe bestimmt.

Schriftliche Bewerbungen sind unter Anschluss eines
Lebenslaufes sowie der entsprechenden Zeugnisse bis
8.2.2016 an die Stadtgemeinde Kapfenberg, Koloman-
Wallisch-Platz 1, 8605 Kapfenberg oder mittels E-Mail an
gde@kapfenberg.gv.at zu richten.
Die Aufnahmeverfahren werden nach der Richtlinie für
die Stellenbesetzung bei der Stadtgemeinde Kapfen-
berg durchgeführt.

Sommerhort 2016 –
jetzt anmelden!!!
Die Stadtgemeinde Kapfenberg führt während der gesetz-
lichen Sommerferien eine Betreuung für SchülerInnen an
der Dr. Jonas Volksschule durch. Betreut werden die Kinder
täglich von bestens ausgebildetem Personal. Spiel, Spaß
und jede Menge Aktivität stehen auf dem Ferienplan. Von
11. Juli bis einschließlich 9. September 2016 findet die
Ferien betreuung statt. Um die Betreuung der Sommer-
ferien noch flexibler und vor allem noch elternfreundlicher
gestalten zu können, bietet die Stadtgemeinde auch im
Sommerhort 2016 die wochenweise Einschreibung an.  Es
gibt weiters die Auswahl zwischen einer Ganztagsgruppe
mit Mittagsverpflegung (Montag bis Freitag durchgehend
von 7.00 Uhr bis 16.00 Uhr – Kosten pro Kalenderwoche: 
e32,–) oder zwischen einer Halbtagsgruppe ohne Mit-
tagsverpflegung (Montag bis Freitag von 7.00 bis 13.00
Uhr – Kosten pro Kalenderwoche: e23,–). 
Sollten Sie Interesse an einer Betreuung haben, ersuchen
wir Sie, sich rasch mit der Abteilung Schule, Jugend und
Kultur in Verbindung zu setzen. 
Anmeldeschluss für den Sommerhort ist der 1. März 2016! 
Stadtgemeinde Kapfenberg, Abteilung Schule, Jugend
und Kultur, Schinitzgasse 2, Tel.: 225 01-1601, Fax: 225 01-
1690,  E-Mail:  eveline.schagawetz@kapfenberg.gv.at 
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Freizeit Sport Aktiv
Schwimmkurse 
Start der Frühjahrskurse: 
Freitag, 8. April 2016 ab 14.00 Uhr 
für Anfänger und Fortgeschrittene
Samstag, 9. April 2016 ab 9.00 Uhr 
für Anfänger und Fortgeschrittene
Mittwoch, 20. April 2016 ab 8.30 Uhr 
für Babys und Kleinkinder
Privatschwimmkursenach Vereinbarung!
Unser aktuelles Gesundheits- und Sportprogramm auf:
www.freizeitsportaktiv.at
Anmeldungen an freizeitsportaktiv@aon.at oder tele-
fonisch unter 0664/9109441 bzw. 03862/25365

TREFFPUNKT: 18.00 Uhr in der 
ISGS Drehscheibe, Kapfenberg

KONTAKT:Telefon:  03862/21500
www.victory.or.at

04.02.2016 „Heitere Seelenmassage“
zusammen singen, plaudern und genie-
ßen mit Heli P., Mag.a Hemma Bernhauser
und dem Victoryteam

03.03.2016 Gesprächsrunde
Information, Hilfestellung u. Erfahrungs-
austausch

17.03.2016 „Alltagstipps rund um die Wirbelsäule“
Evelyn Seehofer, Physiotherapeutin 

Pfarre Kapfenberg
Nachmittagskaffee „Ruck ma a wengerl zsaumm“; 
geistlicher Impuls: Generalvikar Dr. Erich Linhardt: 
„Ein Fasten, wie ich es liebe“ 
Mittwoch, 17. Februar, 14.30 Uhr, 
Pfarrsaal Kapfenberg - St. Oswald

Pensionistenverband
Ortsgruppe 
Schirmitzbühel
Donnerstag, 18. Februar 2016, Abtei Seckau – Stift – Kräu-
ter-Destillerie, Abfahrt 9.00 Uhr, Bus + Führung e27,–
Donnerstag, 17. März 2016, Schloss – Trautenfels – Wander-
ausstellung,Abfahrt 12.00 Uhr, Bus + Führung e31,–

Vorverkauf: € 21,–, Abendkasse: € 24,–
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Hochzeits
Ausstellung

jeweils von 10 - 18 Uhr, Eintritt frei!
Preisverlosung für Brautpaare

Informationen unter: www.kapfenberg-tourismus.at
oder Tel.: 03862 26476

Sa., 30. Jän. &
So., 31. Jän. 2016
auf der Burg Oberkapfenberg

8605 Kapfenberg, Schlossberg 1

Preisverlosung für Brautpaare
jeweils von 10 - 18 Uhr

Preisverlosung für Brautpaare
jeweils von 10 - 18 Uhr

Preisverlosung für Brautpaare
Eintritt frei!, jeweils von 10 - 18 Uhr

Preisverlosung für Brautpaare
Eintritt frei!

Informationen unter: www

Preisverlosung für Brautpaare

el.: 03862 26476TTel.: 03862 26476oder 
.kapfenberg-tourismus.atInformationen unter: www

Preisverlosung für Brautpaare

el.: 03862 26476
.kapfenberg-tourismus.at

Preisverlosung für Brautpaare

.kapfenberg-tourismus.at

Preisverlosung für Brautpaare

Wellness Messe
Burg Oberkapfenberg

12. & 13. Februar 2016

Die Wellness Gala als hochwertige Informations- 
und Ausstellungsplattform bietet neben interes-
santen Vorträgen, Podiumsdiskussion, innovativen 
Wellness-, Beauty- und Lifestyleprodukten auch 
viele attraktive Rabatt-Aktionen.

www.wellnessgala.at

Tel. 0664 / 849 0607

Fr. von 13 bis 17 Uhr,  Sa. von 10.30 bis 18 Uhr 

Fr., 12.02. um 
Toni Polster, Bgm. Wegscheider, Dieter Chmelar

 
am Sa., 13.02. von 9.45 bis 11.00 Uhr mit

Hademar Bankhofer

ab 18 Uhr: Sektempfang und Wellness Gala 

Sa., 13.02. von 18.00 bis 20.30 Uhr 
Podiumsdiskussion, Impulsvortrag 

und „Come together“ mit

Hubert Neuper
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Edi Finger jun. ist neben Claudia Kristofics-Binder, Miss Austria
Annika Grill, Hubert Neuper, Sepp Resnik, Karl Schranz und  Bern-
hard Ludwig einer von vielen Promis auf unserer Wellness Gala.

KSV Trainer Kurt Russ, Emese Hunyady, Toni Polster und Veranstal-
ter Daniel Brunner.
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Redaktionsschluss
für die Ausgabe März 2016:Mo., 8. Februar 2016
Für Ihre Ankündigungen: Telefon: 22 5 01-1011
E-Mail: florian.zimmer@kapfenberg.gv.at
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Filmklub 
Kapfenberg

Di, 2.2.: 60. historischer Kapfenberg-Abend von
Christine & Erich Göbl 
„Schießstätten in Redfeld und Winkl“

Di, 9. 2.: Kein Klubabend – Faschingdienstag
Di, 16. 2.: Lebensoskar 2015 „LEIDENSCHAFT FILM“

an Helga & Kurt Körbler, Krems
Rückblick auf ein ausgefülltes Filmschaffen
durch Laudator Peter Glatzl

Di, 23. 2.: Wir betrachten, besprechen und bewerten
österr. Videos (VBW 6)

Filmklublokal, Volksschule Redfeld (Steinerhofallee)
Für jedermann (-frau) Eintritt frei! Beginn: 19.00 Uhr

gegründet 1957

Offener Leseabend
Donnerstag, 4. Februar 2016, 19.00 Uhr
KUlturZentrum, Mürzgasse 3 / 2.Stock

Literaturcafé
Gespräche über literarische Gedenktage, Vorstellung
neuer Bücher, u. v. m. Diesmal besprechen wir u. a. Leben
und Werk von Franz Grillparzer (225. Geburtstag) 
undToni Morrison (85. Geburtstag).
Donnerstag, 18. Februar 2016, 18.00 Uhr
KUlturZentrum, Mürzgasse 3 / 2.Stock

Musikverein Pogier
Musikermaskenball
mit Maskenprämierung, 1. –3. Preis je ein Geschenkkorb
Faschingsamstag, 6. Februar 2016, 20.00 Uhr
im Gasthaus Kohlhofer • Pogier
Musik: Picasso, Eintritt: freiwillige Spende

53. Bauernball
Samstag, 30. Jänner 2016, 20.00 Uhr, Festhalle Parschlug
Für Stimmung und Unterhaltung sorgen das bekannte
„Steinberg Trio“ und die Disco im Keller.
Polonaise, Glückshafen mit tollen Hauptpreisen und bäu-
erlichen Spezialitäten; Eintritt: freiwillige Spenden
Gratis Heimbringdienst im Raum Kapfenberg und 
St. Lorenzen, Tischreservierung: 0676/5601986

Wanderbühne Krah-
haxen, Leck Fett’n
13. Februar 2016, 20.00 Uhr, Kapfenberg Schirmitz,
Haus der Begegnung

Narrisch Guat
Der Frauenstammtisch Göritz-Pogier lädt ein zum
11. Pogierer „Narrisch Guat“ in die Festhalle Parschlug
am Faschingdienstag, 9. Februar 2016
14.00 Uhr Karl Fladischer auf seiner Ziehharmonika
14.30 UhrMusikkapelle Pogier
15.30 Uhr„Narrisch guat“ vom Frauenstammtisch
Wir freuen uns auf euer Kommen!

„VIETNAM & BURMA“
Diavortrag von Sepp Wohlmuth
Di., 2. Februar 2016 – 19.30 Uhr
Haus der Begegnung Schirmitzbühel

Kundgebung
zum „12. Februar 1934“ 
Freitag, 12. Februar 2016, 10.00 Uhr, Stadtfriedhof

www.kapfenberg.gv.at
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Semesterferienaktion 2016
Die beliebte Semesterferienaktion der Stadtgemeinde Kapfenberg garantiert auch heuer wieder allen
Kapfenberger Kindern und Jugendlichen spannende und unvergessliche Ferien! 

Sportlich aktiv sein können
die jungen Menschen beim
Schi- oder Snowboardkurs in
Turnau, beim Eislaufen in der
Eishalle, beim Schwimmen im
Hallenbad und bei den Tennis-
kursen in der Tennishalle Kap-
fenberg. Kids und Jugendliche,
die es etwas gemütlicher an-
gehen wollen, finden bei ei-
nem Kindermusical im Spiel!
Raum oder in der Stadtbiblio-
thek im KUlturZentrum oder
am Schirmitzbühel beste Un-
terhaltung und Entspannung.  

Eislaufen im Eisstadion
Geeignet für alle sportbegeis -
terten Kinder und Jugendli-
che!
Öffnungszeiten:
Sonntag, 14. Februar 2016
14.00 bis 16.00 und 
19.00 bis 21.00 Uhr
Montag, 15. Februar 2016
8.00 bis 12.00 und 
13.30 bis 15.30 Uhr
Di, 16. Februar 2016
10.00 bis 12.00 und 
13.30 bis 15.30 Uhr
Mittwoch, 17. Februar 2016
8.00 bis 12.00 und 
13.30 bis 15.30 Uhr
Donnerstag, 18. Februar 2016
10.00 bis 12.00 und 
13.00 bis 15.00 Uhr
Freitag, 19. Februar 2016
8.00 bis 12.00 und 
14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 20. Februar 2016
12.30 bis 14.30 und 
19.00 bis 21.00 Uhr
Sonntag, 21. Februar 2016
14.00 bis 16.00 und 
19.00 bis 21.00 Uhr
Das Eislaufen am Samstag,
dem 20. Februar von 19.00 bis
21.00 Uhr, versteht sich unter
Vorbehalt! Sollte der KSV Eis-
hockey Verein die Viertelfinal-
spiele erreichen, fällt dieser
Termin aus!

Für alle, welche noch ein wenig
Übung benötigen, steht von
Montag bis Freitag am Nach-
mittag ein Eislauflehrer zur
Verfügung, Treffpunkt im Eis-
stadion Kapfenberg.

Schwimmen im Hallenbad
Geeignet für alle sportbegeis -
terten Kinder und Jugendli-
che!
Öffnungszeiten:
Samstag, 13. Februar und 
Sonntag, 14. Februar 2016
8.00 bis 20.00 Uhr
Montag, 15. Februar bis 
Freitag, 19. Februar 2016
8.00 bis 21.00 Uhr
Samstag, 20. Februar und 
Sonntag, 21. Februar 2016
8.00 bis 20.00 Uhr
Eintritt frei – mit dem Frei-
fahrausweis der Semesterfe-
rienaktion 2016, der auch als
Eintrittskarte für das Sport-
zentrum und für das Hallen-
bad gilt. 

Tennis für Anfänger und
Fortgeschrittene

Geeignet für alle sportbegeis -
terten Kinder und Jugendliche!
Schnuppere mit staatlich ge-
prüften Tennislehrern in die
Welt dieser Sportart!
Tennishalle Kapfenberg
Kendlbachstraße 8
Kursdauer:
Montag, 15. Februar 2016
Dienstag, 16. Februar 2016
Mittwoch, 17. Februar 2016
13.00 bis 17.00 Uhr – genaue
Terminvereinbarung bei An-
meldung
Anmeldung: Michael Gold-
brunner 0699 / 17 33 77 66
oder 03862 / 222 88
Anmeldeschluss: 12. Februar
TeilnehmerInnenbeitrag: 10,–
Euro sind bei Kursbeginn direkt
in der Tennishalle Kapfenberg
zu bezahlen!

14.00 bis 18.00 Uhr
18. Februar 2016
9.00 bis 12.00 und 
14.00 bis 18.30 Uhr
19. Februar 2016
9.00 bis 12.00 Uhr

Stadtbibliothek Zweigstelle
Schirmitzbühel
Hugo-Wolf-Straße 5
Öffnungszeiten:
Dienstag, 16. Februar 2016
8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 18.00 Uhr
Werde Mitglied und hol dir
deinen Bibliotheksausweis
kapfenberg.gv.at/webopac
Tel.: 03862/22 501/1611-1613
Für Kinder und Jugendliche
ist das Ausleihen von Büchern
kostenlos!

Bunte Fabrik
KidsDay für alle Mäd-
chen und Burschen zwi-
schen 
8 und 12 Jahren von 15.00
bis 18.00 Uhr am 2. Febru-
ar und am 1. März 2016
Turniere,sowie Billard,
Tischtennis, FIFA, Basket-
ball für alle Mädchen
und Burschen ab 12. Jah-
ren ab 15.00 Uhr
GirlsDay nur für Mädchen, ab 2016 zwei mal im Monat: 11.
Februar, 25.Februar, 10. März, 24. März
Mehr Inforationen auf www.buntefabrik.at sowie auf
Facebook und unter der Telefonnummer 0680 217 88 99 

„Cats“ – Musical-Komödie
& Tanzfeuerwerk

Spiel!Raum Kapfenberg
Friedrich-Böhler-Straße 9
Montag, 15. Februar, 16.00 Uhr
Frei nach T. S. Eliott und An-
drew Lloyd Webber erzählt Ju-
dith-Elisa Kaufmann mit ihrem
KLEINEN FORUM Kinder- & Ju-
gendtheater die Geschichte
der Jellicle-Katzen und des ehe-
maligen Katzenstars Grizabella. 
Eintritt frei!

Schau vorbei! Sei dabei!
Stadtbibliothek im KUlturZen-
trum
Öffnungszeiten:
15. und 17. Februar 2016
9.00 bis 12.00 und 
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47 Gipfel in 365Tagen
Der Kapfenberger Christian Ankrisch bestieg im Jahr 2015 die höchsten Berge aller 47 europäischen 
Länder.

Der Ausnahmesportler bereiste
bereits alle Kontinente samt
der Antarktis und besuchte
dabei die Hälfte aller Länder
der Welt. Im letzten Jahr hatte
Ankrisch jedoch ein besonderes
Vorhaben: die Besteigung der
höchsten Gipfel aller 47 euro-
päischen Länder. 
Ein Mammutprojekt, welches
dem 52-jährigen ehemaligen
Gastronomen an seine Gren-
zen führte. „Der schwerste Auf-

stieg erwartete mich in Schwe-
den. Kälte, eisiger Wind und
keine Sicht. Ein Horror für jeden
Bergsteiger“, erklärt Ankrisch.
Innerhalb dieses Jahres legte
der Kapfenberger mit seinem
Auto insgesamt 86.000 Kilo-
meter zurück. 
Die längste Fahrt dabei war
nach Schottland zum Ben Ne-
vis, der höchsten Erhebung
Großbritanniens, mit 5.100 Ki-
lometern Autofahrt. Nachdem

Sportreferent Helmut Pekler
gratulierte zum (noch) inoffi-
ziellen Weltrekord.

Stadtkapelle unter neuer Leitung
Beim Dämmerschoppen im Festsaal Schirmitzbühel zeigte die Stadtkapelle Kapfenberg einmal mehr ihre musikalischen
Qualitäten. Der bisherige Kapellmeister Siegfried Gass übergab bei diesem Konzert den Dirigentenstab an seinen Nachfolger
Karl-Heinz Tappler. 1. Vizebürgermeister Fritz Kratzer dankte beiden namens der Stadt Kapfenberg.

die schweren Berge, wie der
Elbrus (Russland) und der Mont
Blanc (Frankreich/Italien) im
Sommer am Programm stan-
den, wurden im Finale die „ein-
facheren“ Gipfel (Zypern, Mal-
ta) gestürmt. 
Die Leistung des Bergsteigers
könnte sogar mit einer beson-
deren Anerkennung belohnt
werden: zur Zeit wird ein Ein-
trag ins Guiness-Buch der Re-
korde geprüft.

Neu-
jahrs-
klänge
Der Musikverein
Pogier läutete mit
einem großarti-
gen Neujahrskon-
zert das Jahr 2016
klangvoll ein.
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Flinkmit Degen
Top-Ergebnisse bei den steirischen Landesmeister-
schaften im Degenfechten für KSV-Fechten.

Im Herren-Degen Einzelbewerb
kamen gleich drei KSV-Fechter
unter die ersten Fünf. Rainer
Breznik wurde Vizemeister. Das
beinahe perfekte Ergebnis run-
deten noch die beiden Kap-
fenberger Philipp Matscheko
als Vierter und Jann Steinwen-
der als Fünfter ab.
Noch erfolgreicher waren die
Frauen. Landesmeisterin wurde
Gerlinde Trieb vor ihrer Ver-

einskollegin Silvia Müllner.
Ebenso perfekt das Ergebnis
im Mannschaftsbewerb der
Herren. Hier gab es ebenfalls
einen KSV-Doppelsieg durch
die Mannschaften KSV I (Breit-
fuss, Matscheko, Reiter) und
KSV II (Kische, Schnitzer, Stein-
wender). Besonders hervorzu-
heben ist auch, dass der Fech-
ter-Nachwuchs mit sehr guten
Leistungen aufzeigte.

Die erfolgreichen Athleten nach der Siegerehrung.

Unsere Sportler geehrt
Wie jedes Jahr wurden auch heuer wieder aktive Kapfen-
berger Sportler für ihre besonderen Leistungen ausge-
zeichnet. Bürgermeister Manfred Wegscheider hob vor al-
lem hervor, welche Vorbildwirkung sportliche Höchstleis -
tungen haben. Eine besondere Auszeichnung erhielt Sieg-
fried „Blacky“ Schwarz: der Ausnahme-Hubschrauberpilot
erhielt für seine Erfolge das goldene Sportlerehrenzei-
chen. Peter Putzgruber, Obmann der KSV, bedankte sich
seitens der Sportler bei der Stadt Kapfenberg, welche mit
der bereitgestellten Infrastruktur solch große Erfolge erst
ermöglicht.

Fight Night
Der Kapfenberger Marco Pleschberger besiegte in Linz bei
der internationalen Fight Night den Holländer Marco „The
Sniper“ Piqué im K1-Kickboxen. Mit diesem Sieg gelang
ihm ein weiterer Schritt in die internationale Kampfsport-
szene.

Querfeldein
Mit dem 1. Lauf zur Crosscupserie des steirischen LA-Ver-
bandes begann noch 2015 die diesjährige Wintersaison
der Leichtathleten. Maureen Wundsam, Elena Maggele
und Marlene Diepold konnten ihre Klassen gewinnen. Ne-
ben den drei Siegerinnen wurden noch Lara Maggele in
der U16 Zweite und Amelie Kertrelits in der U14 Dritte.
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JungeWilde
Die KSV „EC Tigers“ haben sich als Jugendeishok-
keyverein etabliert und können bereits auf Erfolge
verweisen.

Die Kapfenberger Eishockey-
jugend „EC Tigers“ wird unter
Obmann Robert Lechner seit
dieser Saison als selbstständi-
ger Verein geführt. Es liegt der
Vereinsführung sehr am Her-
zen, den Eishockeysport wie-
der so  beliebt zu machen, wie
er es in Kapfenberg einmal
war. Der Verein wird aus-
schließlich von Eltern geführt,
welche die Vereinsarbeit eh-
renamtlich zu Gute der Kinder
ausüben. Das Hauptaugen-
merk liegt darin, den Großteil

des Budgets in gute Trainer zu
investieren. Mit konsequen-
tem und sportlich hochwerti-
gem Training kann es langfris -
tig gelingen, mit dem Nach-
wuchs erfolgreich zu sein und
auch wieder gute Spieler zu
formen. Kindern, welche in
den Eishockeysport hinein-
schnuppern möchten, bietet
der Verein jeden Mittwoch um
15:30 ein kostenloses  Schnup-
pertraining an. Benötigt wer-
den nur Eislaufschuhe, Helm
(Schihelm) und Handschuhe!

Der Nachwuchs glüht für die kleine runde Scheibe.

KSVTischtennis feierte
80 Jahre
Eine tolle Kulisse mit 150 Zuschauern, mit Bürgermeister
Wegscheider und Ehrungen für  Wolfgang Heimrath, En-
gelbert Fritz, Hannes Zenz und die Europameister (Fegerl,
Habesohn) von Weinviertel NÖ bildeten den würdigen
Rahmen für ein packendes Bundesligaspiel, das zugleich
auch das 80-jährige Bestandsjubiläum des Vereins wür-
digte.

KSV 1919 startbereit
Die Kicker des KSV 1919 sind bereit für die Frühjahrssaison.
Man steht mitten in den Vorbereitungen und blickt opti-
mistisch in Richtung Rückrunde. Die Quintessenz für die
bevorstehende Spielzeit wird sein, dass man auch im
Heimstadion öfter punktet.
26.02.2016 KSV 1919 vs. SC Austria Lustenau

KSV hat neue Heimat
Der KSV und das Sportbündel zogen noch vor Weihnach-
ten in ihre neuen Büroräumlichkeiten im Sportzentrum
Kapfenberg. KSV Obmann Peter Putzgruber dankte vor al-
lem Bürgermeister Manfred Wegscheider und Sportzen-
trumsleiter Helmut Podolan, die diesen Schritt erst mög-
lich gemacht haben. Der neue Standort ist vor allem durch
seine Lage an den Sportstätten optimal und bietet durch
die freundliche Bürogestaltung Top-Arbeitsbedingungen.

E-Mail: ectigers@gmx.at, Homepage: www.ectigers.at



23

K U L T U R

Gemeinsames lesen fördern
Gabriela Mandl, die Leiterin der Stadtbibliothek Kapfenberg, organisierte kürzlich in Zusammenarbeit
mit dem Lesezentrum Steiermark einen Workshop für die Kinder der VS und NMS Stadt. 

Ziel dieses Workshops war In-
teresse und Freude an der Li-
teratur zu vermitteln und das
Lesen zu fördern. Ein Tipp von

Gabriela Mandl: „Für Kinder
ist das Ausleihen von Büchern
aus der Stadtbibliothek kos -
tenlos!“

CELLO-ABEND  

MUSIKSCHULE KAPFENBERG

lass dich hören
Spiel!Raum, Friedrich-Böhler-Straße 9, 8605 Kapfenberg
Abonnementkarten, Reservierung und Kartenvorverkauf: 
KUlturZentrum Kapfenberg, Tel. 03862-22501-1608
Kulturpass Kapfenberg / Bruck an der Mur

ABO-KONZERTE
SAISON15/16

DO, 11. FEB. 16
KAMMERKONZERT,  SPIEL!RAUM,  19.30  UHR

KINDER
KONZERT
17.00 UHR

Kerstin Feltz  
Zoltán Füzesséry  

Claude Debussy  
Johannes Brahms  
Frédéric Chopin  

Regelmäßige Leseförderung in der Stadtbibliothek.

Farbe,Feuer,Fantasie
Die sehenswerte Ausstellung der Bilder von Annemarie
Jöbstl und Ernestine Haidenkummer ist noch bis 21. Febru-
ar in der Galerie des Kulturzentrums zu sehen. 
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Faschingsdienstag 9. Februar

Hauptplatz Kapfenberg
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FASCHINGS

PARTY

sensationelle Zaubershow mit

Staatsmeister Magic Moritz

Maskenprämierung

mit tollen Preisen

Livemusik mit 

„Die Fölzstoana“

Ab 14:00 Uhr: 

Sensationelle Zaubershow mit 

Zauberei-Staatsmeister Magic Moritz

Ab 15:00 Uhr: Livemusik mit „Die 

Fölzstoana“, Maskenprämierung, Spielefest der 

Kinderfreunde, Moderation Gernot Pachernigg 

(Antenne Steiermark)

Ab 17:00 Uhr: Partymeile der 

Kapfenberger Wirtsleute, 

Livemusik in den 

Lokalen

Spiel & Spaß beim

Kinderfasching

Moderation

Gernot Pachernigg
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